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	Kapitel – 1

	Dies ist eine Geschichte, die sich vor über vierzig Jahren, so Mitte in den 1970er-Jahren, zugetragen hat.

	Ich bin Sarah und hatte meinen Mann etwas mehr als fünf Jahren davor frisch von der High-School kommend, geheiratet, und er war bis dahin mein einziger Liebhaber gewesen.

	Er hat mir die Unschuld genommen und alles, was ich über Sex wusste, hatte ich ihm zu verdanken.

	Ich glaubte damals, dass er sehr erfahren sei und mir alles beibringen würde, aber auch er hatte nur zwei sexuelle Erfahrungen bis dahin gemacht.

	Somit waren wir beide noch richtige Anfänger, oder Neulinge, wie man so schön sagt.

	Obwohl wir jung waren, hatten wir eine sehr gute Ehe, denn wir waren ja auch darin sehr unerfahren und hatten wenig Ahnung vom Leben.

	Ich war schnell die Mutter unserer beiden kleinen Kinder und mein Mann Norbert, er arbeitete in einer Fabrik, um Geld zu verdienen, denn das Leben war teuer, das haben wir hinterher schnell festgestellt.

	Es kamen Kosten auf uns zu, die wir vorher überhaupt nicht kannten.

	Nicht nur wegen der beiden Kinder, auch andere Kosten, wie Müllgebühren, Strom, Wasser, Abwasser und - und - und, es nahm kein Ende.

	Einige Hintergrundinformationen zu uns aus dieser Zeit möchte ich ihnen hier geben.

	Ich war zweiundzwanzig Jahre alt, hatte einen sehr hellen Teint, schulterlanges dunkelblondes Haar, blaue Augen und war gerade einmal einen Meter und fünfzig groß.

	Die meisten fanden mich gut aussehend, aber Norbert lobt immer nicht nur mein gutes äußeres Aussehen, sondern auch meine tadellose Figur.

	Ich hatte eine Sanduhr-Figur mit Brüsten der Größe 34C, eine Taille von achtundfünfzig Zentimeter, und kurvige Hüften von neunundachtzig Zentimeter.

	Nach der Geburt habe ich hart daran gearbeitet, meine Figur und mein Gewicht aus der Zeit vor der Schwangerschaft wieder zu erreichen.

	Ich liebe die Komplimente, die Norbert mir immer macht, und ich schätze, wie stolz er doch war, eine fitte, gutaussehenden Frau an seiner Seite zu haben.

	 


 

	Kapitel - 2

	Wie bereits gesagt, Norbert war mein erster und einziger Sexpartner, also hatte ich nur sehr begrenzte sexuelle Erfahrungen.

	Fremderfahrungen hatte ich keine, alles, was ich konnte und wusste, hatte ich bei und von meinem Ehemann Norbert gelernt.

	Da ich nur über dies begrenzte Erfahrung verfügte, versuchte ich das auszugleichen, indem ich alles praktizierte und ihm gab, was Norbert im Schlafzimmer von mir wollte und brauchte.

	Oft brachte er verschiedene Sexzeitschriften mit und zeigte sie mir.

	Abends im Bett haben wir es dann ausprobiert, und manches war schön und gut, aber es waren auch Sachen dabei, die ich nicht so mochte.

	Gewiss, ich war froh, neue Dinge, Stellungen, Oralsex und sogar ein paar Sexspielzeuge auszuprobieren, obwohl es damals nicht viele zur Auswahl gab.

	Und wenn es welche gab, wurden sie unter dem Ladentisch verkauft, denn die sexuelle Freiheit war noch nicht so gegeben, wie sie heute ist.

	Doch das Schlimmste für mich, das war, in solch ein Geschäft zu gehen und es zu verlangen, denn ich hatte ein ausgeprägtes Schamgefühl.

	Meine Eltern waren sehr christlich, und so war auch meine Erziehung.

	In den seltenen Fällen, in denen wir zum Abendessen und Tanzen ausgingen, verlangte er immer von mir, ich solle einen kurzen Rock und ein tief ausgeschnittenes Oberteil zu tragen, damit er mich, wie er es immer so schön ausdrückte, zur Schau stellen könnte, er wollte allen zeigen, welch hübsche Ehefrau er doch hätte.

	Er sagte mir einmal, er wollte andere Männer neidisch machen, das würde ihn aufregen.

	Obwohl es mir unangenehm war, ein tief ausgeschnittenes Oberteil zu tragen, trug ich es nur, um meinem Mann den Gefallen zu tun, aber auch, um ihm zu gefallen.

	Die bewundernden Blicke, die ich dann immer von anderen Männern erhielt, sie blieben weder Norbert noch mir verborgen.

	Natürlich habe ich mich darüber gefreut und es hat mir gutgetan, wenn Norbert so stolz auf mich war.

	Und er har dann immer so aufgeregt, dass wir anschließend eine heiße Nacht hatten.

	 


 

	Kapitel - 3

	Norbert war fast zwei Jahre älter als ich, schlank, ziemlich fit, und er sah mit seinen pechschwarzen Haaren und der dauerhaft gebräunten Haut, auf eine dunkle mediterrane Art, sehr gut aus, was mir wiederum auch gefiel.

	Viele hielten ihn aufgrund seines Aussehens, für einen Südländer.

	Wir waren sozusagen, ein schönes Paar und passten gut zusammen.

	Die Arbeit in einer Fabrik, die einige körperliche Arbeit erforderte, hielt ihn muskulös und kräftig, was seinem Aussehen zugutekam.

	Er hatte nie Probleme mit Übergewicht, manche Personen bezeichneten ihr, als schlechten Futterverwerter, denn er konnte essen, so viel er wollte, er nahm nicht zu.

	Wieder andere kamen mit dem Spruch herüber, ein guter Hahn wird selten fett, denn wenn er ein solches hübsches Huhn für sich alleine haben wollte, dann musste er es oft bespringen, sogar mehrmals in der Nacht.

	Wenn wir unterwegs waren, bemerkte ich auch manchmal die heimlichen Blicke, die er von anderen Frauen zugeworfen bekam.

	Obwohl ich naiv und schüchtern war, und nur begrenzte Erfahrung in Sachen Sex hatte, war Norbert genau das Gegenteil.

	Wir haben nie wirklich über seine früheren Sexualpartner gesprochen, aber ich bin mir absolut sicher, dass es nicht so viele waren, denn woher sollte er seine mangelnden Sexpraktiken sonst haben, außer den wenigen, die er mir beigebracht hatte.

	Mein Ehemann hatte sich ein weiteres Hobby zugelegt.

	Norbert hatte sich ein Jahr zuvor eine Nikon-35-mm-Kamera gekauft und war immer auf der Suche nach Fotos, hinter mir her, denn ich war sein liebstes Motiv.

	Er kam ziemlich gut damit zurecht und nachdem er mich ewig belästigt hatte, überredete er mich schließlich, für ein paar Schlafzimmerfotos zu posieren.

	Er versprach mir, diese Bilder niemanden zu zeigen.

	Ich vertraute ihm so sehr, dass ich einwilligte, und ihm die Möglichkeit gab, sexistische Fotos von mir zu machen.

	Die meisten zeigten mich in sexy Outfits, Spitzennachthemden, BH- und Höschen Sets, und auch ein paar Oben-ohne-Aufnahmen.

	Immer wieder lag er mir in den Ohren, auch einige Fotos unten ohne von mir zu machen.

	Mir war damals noch nicht klar, dass der Film in einem örtlichen Fotofachgeschäft entwickelt werden musste, und somit auch jemand anderes die Abzüge sehen würde.

	Einmal bat mich Norbert, die Bilder in dem kleinen Fotoladen abzuholen, wo er immer den Film, zum Entwickeln und Drucken, hinbrachte.

	Er kannte den Besitzer sehr gut, und der Mann gab ihm Ratschläge und Tipps, wie er seine Fotos verbessern konnte.

	Als ich allein im Laden war, reichte ich dem Besitzer das Ticket zur Abholung der Bilder, und er nahm sie aus dem Umschlag heraus, um nachzusehen, ob sie in Ordnung und alle etwas geworden waren.

	Als wir sie gemeinsam betrachteten, erklärte er, dass dieses mehr Licht und dieses eine kürzere Verschlusszeit und so weiter bräuchte, um noch besser zu werden.

	Ich erklärte ihm, dass mein Mann der Fotograf sei, und nicht ich, aber er ging die Bilder trotzdem weiter mit mir durch und ließ sich von seinen Erklärungen nicht abbringen.

	Zu meinem Entsetzen waren einige der letzten Fotos von mir in einem transparenten BH-Höschen-Set zu sehen, und die letzten Abzüge dieses Filmes zeigten mich sogar oben ohne.

	Er erklärte mir, dass Norbert die perfekte Beleuchtung für die Oben-ohne-Aufnahmen eingestellt hätte und es ihm sehr gefiel, dass meine Brüste etwas im Schatten lagen, meine Brustwarzen jedoch im hellen Licht so richtig zur Geltung kämen.

	Glauben sie mir, es hätte mir nicht peinlicher sein können, und ich wäre am liebsten vor lauter Scham im Erdboden verschwunden.

	Nachdem wir alle Bilder durchgesehen hatten, packte er sie zusammen in die Tüte und überreichte sie mir mit einem geschäftlichen Lächeln.

	Ob es jetzt geschäftliche Freundlichkeit war, oder ein Lächeln, weil er mich fast nackt gesehen hatte, das konnte ich nicht beurteilen.

	Ich bezahlte schnell die Abzüge und verließ mit hochrotem Kopf den Laden.

	 


 

	Kapitel - 4

	Nachdem ich Norbert damit konfrontiert hatte, dass der Fotoladenbesitzer, Bilder von meinen nackten Brüsten gesehen hätte, endete es in einem Streit, schließlich wurde es aber schnell wieder vergessen, als wir im Bett lagen.
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